
Ehemalige Zoe-Schüler 

 

Bruno Kamoga,  
heute Bauingenieur 
 
Bruno besuchte die St.-Zoe-
Grundschule und schaffte im 
Jahr 2008 mit der Note 1 den 
Übertritt in die Mittelstufe, die 
er 2012 abschloss. Danach 
besuchte er die Oberstufe einer 
anderen Schule und schaffte 
den Abschluss mit der maximal 
möglichen Punktzahl.  
 
2015 schrieb er sich in der Universität Makerere ein und 
machte dieses Jahr seinen Abschluss als Bauingenieur. 
Zurzeit sammelt er praktische Erfahrungen bei der 
Baubehörde des Bezirks Mubende. 
 
 



Ehemalige Zoe-Schüler 

 

Goretti Nabasana,  
heute Lehrerin 
 
Goretti war von 2001 bis 
2006 Schülerin in St. Zoe. 
2016 schloss sie die 
Universität Kisubi Brothers 
mit einem Bachelor of Arts in 
Erziehungswissenschaft ab.  
 
 
 
Da sie keine Arbeitsstelle als Lehrerin bekam, ist sie 
derzeit bei einer Firma angestellt, die Mikrokredite vergibt. 
Sie ist für die Darlehensgewährung zuständig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ehemalige Zoe-Schüler 

 

John Chrysostom Muweesi,  
heute Elektroingenieur 
 
Er war einer der ersten Schüler, 
als St. Zoe am 2. Februar 2001 
die Tore öffnete. Im Jahr 2008 
schloss er die Grundschule ab, 
wechselte an eine andere 
Oberschule und erwarb 
schließlich an der Universität 
Kyambogo ein Diplom als 
Elektroingenieur.  
 
 
Nach einem Praktikum im Bauhof des Bezirks Mpigi 
möchte er jetzt seine Ausbildung im Bereich Elektrotechnik 
fortsetzen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ehemalige Zoe-Schüler 

 

Patrick Ssekyanzi,  
heute Veterinär und 
Bienenzüchter 
 
Nachdem Patrick jahrelang 
als Kuhhirte gearbeitet hatte, 
schloss er sich 2006 im Alter 
von 17 Jahren der St.-Zoe-
Grundschule an, die er 2008 
mit guten Noten abschloss. Er 
wurde weitergeleitet an die 
Mbuye-Berufs- und Mittelschule und wechselte danach an 
die Bukalasa-Landwirtschaftsschule für eine Ausbildung in 
Viehzucht. Sein Diplomabschluss dort beinhaltete ein 
einjähriges Praktikum. 
  
Neben der Behandlung von Rindern und Ziegen gilt sein 
besonderes Interesse der Bienenzucht. Er startete in 
seinem Dorf eine Kooperative zur Produktion von Honig. 
Zurzeit bewirtschaften sie ca. 60 Bienenstöcke. 
 
 
 
 
 


